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N i e d e r s c h r i f t
über die 

Vollsitzung des Stadtrates der Stadt Bamberg

Sitzungstermin: Mittwoch, 24.09.2014

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 18:05 Uhr

Ort, Raum: Spiegelsaal der Harmonie, E.T.A.-Hoffmann-Platz 1, 96047 Bamberg

Stimmberechtigte Mitglieder: 45

Anwesende: Anzahl:      (s. Anhang)

Ladung: schriftlich

Beschlussfähigkeit: vorhanden

Schriftführung: Herr Höppel
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In der Sitzung abgehandelte Tagesordnung:

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

2 Vereidigung und Amtseinführung eines neuen Stadtratsmitgliedes
hier: Herr Andreas Reuß anstelle des ausgeschiedenen Stadtratsmitgliedes Magdalena Mayer
Sitzungsvorlage: VO/2014/1075-10

3 Besetzung der Senate und Ausschüsse
hier: GAL-Stadtratsfraktion
Sitzungsvorlage: VO/2014/1076-10

4 Ausbau der Bahnstrecke durch Bamberg:
Entscheidungsmatrix zu Trassen- und Ausbauvarianten
Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise
Sitzungsvorlage: VO/2014/1058-R6

5 Resolution der Stadt Bamberg für Freihandelsabkommen wie TTIP, TiSA und CETA
(Empfehlung des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/1077-WiF

6 Einrichtung eines Kunststipendiums Bamberg
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0954-45

7 Kulturpreis der Stadt Bamberg
Bestellung der Mitglieder der Jury gem. § 6 Nr. 1 Buchst. b) der Kulturpreis-Satzung
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0852-45

8 Veranstaltungskalender für Stadt und Landkreis
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014 und des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0867-45

9 Vollzug der Kommunalhaushaltsverordnung - Kameralistik und des 
Kommunalabgabengesetzes;
Festsetzung des Zinssatzes für eine angemessene Verzinsung des Anlagekapitals bei den 
kostenrechnenden Einrichtungen und Hilfsbetrieben der Stadt Bamberg
(Empfehlung des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/1046-20

10 Aktuelle Stunde

Niederschrift:

zu 1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung
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Vortrag:
Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und 
Beschlussfähigkeit besteht

zu 2 Vereidigung und Amtseinführung eines neuen Stadtratsmitgliedes
hier: Herr Andreas Reuß anstelle des ausgeschiedenen Stadtratsmitgliedes Magdalena 
Mayer
Sitzungsvorlage: VO/2014/1075-10

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

1. Der Stadtrat stellt fest, dass Frau Magdalena Mayer mit Ablauf des 31.08.2014 aus 
dem Stadtrat von Bamberg ausscheidet.

2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass nach dem Wahlergebnis der Stadtratswahl 
2014 als Nachfolger für das ausgeschiedene Stadtratsmitglied Magdalena Mayer, 
Herr Andreas Reuß, wohnhaft in 96049 Bamberg, Pfahlplätzchen 2, als neues 
Kollegialmitglied des Stadtrates Bamberg nachrückt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:

zu 3 Besetzung der Senate und Ausschüsse
hier: GAL-Stadtratsfraktion
Sitzungsvorlage: VO/2014/1076-10

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt die Besetzung der Senate und Ausschüsse gemäß den von der GAL-
Stadtratsfraktion eingereichten Vorschlägen.

2. Stadtrat Andreas Reuß wird Vertreter für Stadtrat Wolfgang Grader im Stiftungsrat der 



Seite: 4/9

Sozialstiftung Bamberg

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:

zu 4 Ausbau der Bahnstrecke durch Bamberg:
Entscheidungsmatrix zu Trassen- und Ausbauvarianten
Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise
Sitzungsvorlage: VO/2014/1058-R6

Vortrag: Berufsm. Stadtrat Beese
Herr Jisel (DB-Konzernbevollmächtiger für den Freistaat  Bayern)
Herr Flügel und Herr Weigenand (DB Netz AG)
Herr Plenter (DB ProjektBau GmbH)

Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt den Bericht des Baureferates zur Kenntnis.
2. Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der DB Netz AG zur Kenntnis.
3. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung über die Ergebnisse zu den Maßnahmen 

a) Plausibilitätsprüfung (Ziff. 3.1),
b) Rechtsgutachten „Zulässigkeit von Betriebsbeschränkungen“ (Ziff. 3.2) und
c) Bürger-Informationsveranstaltung am 07.10.2014 (Ziff. 3.3)
zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:
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zu 5 Resolution der Stadt Bamberg für Freihandelsabkommen wie TTIP, TiSA und CETA
(Empfehlung des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/1077-WiF

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt eine Resolution mit folgendem Inhalt:

"'Hände weg vom Recht auf kommunale Selbstverwaltung und 
kommunale Daseinsvorsoge'

„Die Stadt Bamberg betont die hohe Bedeutung der in der Bundesrepublik Deutschland und der 
Europäischen Union durch Grundgesetz, Verträge und Grundrechtecharta gewährleisteten 
Grundrechte, Prinzipien und Zuständigkeiten, insbesondere im Hinblick auf die demokratische 
Legitimation des Gesetzgebers, die Rechtsstaatlichkeit einschließlich einer am 
Verfassungsmaßstab ausgerichteten richterlichen Kontrolle und Unabhängigkeit, die Einheit der 
Rechtsordnung sowie die Subsidiarität. Ihre Beachtung und Umsetzung auf allen 
Rechtssetzungsebenen garantiert das in der europäischen Union erreichte hohe Niveau des 
Gesundheits-, Verbraucher-, Umwelt- und Datenschutzes sowie der sozialen Standards. Die Stadt 
Bamberg lehnt Bestrebungen ab, die diese qualitativ hohen Standards auszuhöhlen drohen bzw. 
sie unwägbaren Risiken aussetzen oder die Gefahr einer wenige Teilnehmer bevorzugenden 
Parallelrechtsordnung bergen.

Der Stadtrat appelliert an die EU-Kommission, das Europäische Parlament, die Bundesregierung, 
den Bundestag sowie die kommunalen Spitzenverbände,

- sich unter Nutzung aller jeweils zulässigen Möglichkeiten gegen die Aufnahme von 
Investitionsschutz-, Schiedsgerichts- und Meistbegünstigungsklauseln in 
Freihandelsabkommen, in der bisher angedachten Form, insbesondere CETA, TTIP und TiSA, 
einzusetzen,

- unter Einsatz aller jeweils zulässigen Möglichkeiten für die Teilnahme mindestens eines 
Vertreters oder einer Vertreterin der deutschen Kommunen an den Verhandlungen von 
völkerrechtlichen Abkommen, die unmittelbar oder mittelbar Auswirkungen auf kommunale 
Belange entfalten können, einzutreten,

- unter Beachtung der jeweiligen Kompetenzen sicherzustellen, dass von demokratisch 
legitimierten Organen der zuständigen Rechtssetzungsebenen festgelegte Schutzstandards 
weder durch unmittelbare noch durch mittelbare Auswirkungen künftiger völkerrechtlicher 
Abkommen gefährdet werden; hierzu bedarf es insbesondere formeller Verfahren, die eine 
frühzeitige Beteiligung der Kommunen, ggf. über ihre Spitzenverbände, gewährleisten und 
ihnen rechtzeitig vor der Abstimmung über diese Abkommen Gelegenheit zur Stellungnahme 
zum konkret ausgehandelten Vertragsinhalt geben."

2. Der Antrag der GAL-Stadtratsfraktion vom 9. Juli 2014 ist damit geschäftsordnungsgemäß 
behandelt.

Abstimmungsergebnis:
JA- Stimmen:         41
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Nein- Stimmen:        1

zu 6 Einrichtung eines Kunststipendiums Bamberg
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0954-45

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Die Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:

zu 7 Kulturpreis der Stadt Bamberg
Bestellung der Mitglieder der Jury gem. § 6 Nr. 1 Buchst. b) der Kulturpreis-Satzung
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0852-45

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Die Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:

zu 8 Veranstaltungskalender für Stadt und Landkreis
(Empfehlung des Kultursenates vom 24.07.2014 und des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/0867-45

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt.
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zu 9 Vollzug der Kommunalhaushaltsverordnung - Kameralistik und des 
Kommunalabgabengesetzes;
Festsetzung des Zinssatzes für eine angemessene Verzinsung des Anlagekapitals bei den 
kostenrechnenden Einrichtungen und Hilfsbetrieben der Stadt Bamberg
(Empfehlung des Finanzsenates vom 23.09.2014)
Sitzungsvorlage: VO/2014/1046-20

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Die Empfehlung des Finanzsenates vom 23.09.2014 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig:

zu 10 Aktuelle Stunde

Vortrag:
Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Die Verwaltung gibt Auskunft auf Fragen aus den Reihen der Stadtratsmitglieder.
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Anwesenheitsliste:

Anwesende:
Herr Andreas Starke Oberbürgermeister - SPD
Herr Dr. Christian Lange 2. Bürgermeister - CSU bis 17:10

Herr Wolfgang Metzner 3. Bürgermeister - SPD
Frau Dr. Birgit Dietz - CSU
Frau Elfriede Eichfelder - CSU
Herr Dr. Franz-Wilhelm Heller - CSU
Herr Stefan Hipelius - CSU
Herr Markus Huml - CSU
Herr Michael Kalb - CSU
Herr Dr. Helmut Müller - CSU
Herr Peter Neller - CSU
Frau Anne Rudel - CSU
Herr Dr. Gerhard Seitz - CSU bis 17:10

Herr You Xie - CSU
Frau Annerose Ackermann - SPD
Frau Ingeborg Eichhorn - SPD
Frau Karin Gottschall - SPD
Herr Felix Holland - SPD
Herr Heinz Kuntke - SPD
Herr Sebastian Niedermaier - SPD
Herr Christoph Starke - SPD
Herr Klaus Stieringer - SPD
Herr Peter Süß - SPD
Frau Petra Friedrich - GAL
Herr Peter Gack - GAL
Herr Wolfgang Grader - GAL
Frau Christiane Laaser - GAL
Frau Gertrud Leumer - GAL
Herr Tobias Rausch - GAL
Frau Ursula Sowa - GAL
Herr Hans-Jürgen Eichfelder - FW
Herr Herbert Lauer - FW
Frau Dr. Ursula Redler - FW
Herr Dieter Weinsheimer - FW
Herr Wolfgang Wußmann - FW
Herr Joseph Kropf - BBB
Frau Annette Neumann - BBB
Herr Andreas Triffo - BBB
Herr Norbert Tscherner - BBB
Herr Pankraz Deuber - BuB
Frau Daniela Reinfelder - BuB
Herr Michael Bosch - BR
Herr Martin Pöhner - FDP
Herr Heinrich Schwimmbeck - BaLi
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Abwesende:

_______________________ _______________________
Vorsitzender Schriftführer
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